
Schulsozialarbeit 

Beratung & 

Lösungsfokussiertes 

Coaching 

 Beratung und Einzelhilfe 

 Beratung bei Konflikten  

mit Lehrkräften,  

 Mitschülern/-innen und im 

 privaten Umfeld 

 Sozialpädagogische 

Gruppenarbeit und 

Projekte 

 Gewalt– und 

Suchtprävention 

 Vernetzung und 

Kooperation mit 

Institutionen 

 Elternarbeit 

 Begleitung im Übergang 

Schule — Beruf 

 Sozialpädagogische 

Begleitung der BzB-

Klassen und den Klassen 

der Berufsfachschule 

 

Verschwiegenheit und 

Vertraulichkeit sind 

selbstverständlich! 

 
S t a nd  2 0 2 1 /2 0 2 2  

Termine nach Vereinba-

rung 

in Raum A 110 

Bei akutem Bedarf sind 

auch spontane Termine 

möglich! 

 

Kontaktdaten 

claudia.schwarz@ess-

lampertheim.de 

Tel. 06206 940959 

Sprechzeiten 

Schulsozialarbeit 

bietet:  

Claud ia  Schwarz  
 

Soz i a l pädagog in  (B .A . )   

Psychosoz i a l e  Bera tung  (M .A . )  

System i sche  Bera te r i n  (DGSF)  



Ich biete Beratung und Unterstüt-
zung, wenn Du 
 
 Probleme mit Lehrkräften, 

Mitschülern oder mit der Klas-
se hast, 

 
 in der Schule oder auf dem 

Schulgelände belästigt oder 
bedroht wirst, 

 
 von Mitschülern gemobbt 

wirst, 
 
 Ärger und Sorgen zu Hause 

hast 
 
 Streit und Konflikte mit dem 

Freund oder der Freundin 
hast, 

 
 Unterstützung bei der Suche 

nach einem Praktikumsplatz 
benötigst, 

 
 Hilfe beim Ausfüllen von An-

trägen oder Begleitung bei 
Ämtergängen brauchst, 

 
 Fragen zu Themen wie Dro-

gen, Cliquenkonflikten, Ge-
walt und Sexualität hast, 

 
 auf der Suche nach Lösungen 

bist, 
 
 Kontakt zum Jugendamt her-

stellen möchtest, 
 
 schwanger bist. 

Angebote für Schülerinnen    Angebote für Eltern und 

und Schüler:      Erziehungsberechtigte: 

 

Büro der 

Schulsozialarbeit: 

Raum A 110 

Tel. 06206 940959 
  

Ich bin Ansprechpartner für Sie, wenn 

 Ihr Kind die Schule verweigert oder 
schwänzt, 

 
 Ihr Kind Verhaltensveränderungen 

zu Hause zeigt, 
 
 sich Ihr Kind extrem zurückgezo-

gen hat, 
 
 Ihr Kind unter psychischen Störun-

gen und Ängsten leidet, 
 
 
 Sie befürchten, dass Ihr Kind Dro-

gen nimmt, 
 
 Ihr Kind Opfer von Gewalt gewor-

den ist, 
 
 es zwischen Ihnen und Ihrem Kind 

immer wieder zu Konflikten 
kommt, die sich anhand des Schul-
besuchs ergeben. 


